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DATENSCHUTZINFORMATIONEN FÜR PATIENTEN 

Information zum Datenschutz über unsere Verarbeitung von Patientendaten 
nach Art. 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

Liebe Patientin, lieber Patient, 

gemäß den Vorgaben der Art. 13, 14 und 21 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
informieren wir Sie hiermit über die Verarbeitung der über Sie erhobenen personen-
bezogenen Daten sowie Ihre diesbezüglichen datenschutzrechtlichen Rechte. Um zu 
gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten im Rahmen der Behandlung informiert sind, nehmen Sie bitte nachstehende 
Informationen zur Kenntnis. 

1. VERANTWORTLICHE STELLE IM SINNE DES DATENSCHUTZRECHTS 
Nephrologisches Zentrum Göttingen GbR 
An der Lutter 24 
37075 Göttingen 
Deutschland 

Tel.: +49 551 30985312 
E-Mail: info@nz-goe.de 
Website: www.nz-goe.de 

Vertreten durch: 

Dr. Egbert G. Schulz 
Prof. Dr. Volker J. Schettler 
Dr. Gerrit C. Hagenah 

2. KONTAKTDATEN UNSERES DATENSCHUTZBEAUFTRAGTEN 
Nephrologisches Zentrum Göttingen GbR 
Datenschutzbeauftragten 
An der Lutter 24 
37075 Göttingen 

E-Mail: datenschutz@nz-goe.de 

3. ZWECKE UND RECHTSGRUNDLAGEN DER VERARBEITUNG 
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Einklang mit den Bestimmungen der 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdaten-schutzgesetz (BDSG), soweit 
diese für die Gesundheitsdienstleistung erforderlich sind. Rechtsgrundlage ist dabei § 22 
Abs. 1 Nr. 1 lit. b BDSG-neu sowie Art. 9 Abs. 2 lit. h DSGVO zur Gesundheitsvorsorge. 
Weiterhin können wir personenbezogene Daten von Ihnen verarbeiten, sofern Sie uns 
hierfür eine Einwilligung erteilt haben (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO). Eine erteilte Einwilligung 
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kann jederzeit, mit Wirkung für die Zukunft, widerrufen werden (s. Ziffer 9 dieser 
Datenschutzinformation). 
Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund gesetzlicher Vorgaben, um den Behandlungsvertrag 
zwischen Ihnen und Ihrem Arzt und die damit verbundenen Pflichten zu erfüllen. 
Hierzu verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten, insbesondere Ihre 
Gesundheitsdaten. Dazu zählen Anamnesen, Diagnosen, Therapievorschläge und Befunde, 
die wir oder andere Ärzte erheben. Zu diesen Zwecken können uns auch andere Ärzte, bei 
denen Sie in Behandlung sind, Daten zur Verfügung stellen (z.B. in Arztbriefen). 

4. KATEGORIEN PERSONENBEZOGENER DATEN 

Wir verarbeiten nur solche Daten, die im Zusammenhang mit Ihrer Behandlung stehen. Dies 
sind allgemeine Angaben, wie z.B. Vor- und Nachnamen, Adresse, Geburtsdatum und -ort, E-
Mail-Adresse, Telefonnummer, Versicherungsstatus, Abrechnungsdaten, sowie 
Gesundheitsdaten, wie z.B. Anamnese, Befunde, Therapie, Vorerkrankungen. 

5. QUELLEN DER DATEN 

Ihre personenbezogenen Daten werden von uns erhoben, wenn Sie mit uns in Kontakt treten 
und einen Behandlungstermin vereinbaren wollen. Teilweise kann es vorkommen, dass wir 
z.B. von vor- oder mitbehandelnden Krankenhäusern, niedergelassenen Ärzten, 
medizinischen Versorgungszentren oder anderen von Ihnen autorisierten Stellen, Daten zu 
Ihrer Person erhalten. 

6. EMPFÄNGER DER DATEN 

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten innerhalb unseres Unternehmens ausschließlich 
an die Bereiche und Personen weiter, die diese Daten zur Erfüllung der vertraglichen und 
gesetzlichen Pflichten bzw. zur Umsetzung unseres berechtigten Interesses benötigen. 
Wir können Ihre personenbezogenen Daten an mit uns verbundene Unternehmen 
übermitteln, soweit dies im Rahmen der unter Ziffer 3 dieses Datenschutzinformationsblatts 
dargelegten Zwecke und Rechtsgrundlagen zulässig ist. 
Eine Datenweitergabe an Empfänger außerhalb des Unternehmens erfolgt ansonsten nur, 
soweit gesetzliche Bestimmungen dies erlauben oder gebieten oder Sie Ihre Einwilligung 
erteilt haben. Sie haben das Recht diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen. 

Die Übermittlung erfolgt überwiegend zum Zwecke der Abrechnung der bei Ihnen 
erbrachten Leistungen, zur Klärung von medizinischen und sich aus Ihrem 
Versicherungsverhältnis ergebenden Fragen. Im Einzelfall erfolgt die Übermittlung von Daten 
an weitere berechtigte Empfänger. 

Im Rahmen der Behandlung abgegebenes Biomaterial (Blut, Speichel, Urin etc.) wird mit 
Ihren personenbezogenen Daten zur Auswertung an ein externes Labor (amedes 
Medizinische Dienstleistungen GmbH, Werner-von-Siemens-Straße 10, 37077 Göttingen) 
gegeben. 
Bei Feststellung verschiedener Erkrankungen, zum Beispiel nach dem Infektionsschutzgesetz 
sind wir verpflichtet, diese an die jeweils zuständigen Stellen zu melden. 
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7. ÜBERMITTLUNG IN EIN DRITTLAND 

Eine Übermittlung in ein Drittland ist nicht beabsichtigt. 

8. DAUER DER DATENSPEICHERUNG 

Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten nur solange auf, wie dies für die 
Durchführung der Behandlung erforderlich ist. 
Aufgrund rechtlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet, diese Daten mindestens 10 Jahre 
nach Abschluss der Behandlung aufzubewahren. Nach anderen Vorschriften können sich 
längere Aufbewahrungsfristen ergeben, z.B. 30 Jahre bei Röntgenaufzeichnungen laut 
Paragraf 28 Absatz 3 der Röntgenverordnung. 

9. IHRE RECHTE 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf 
Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Mitteilung nach Art. 19 
DSGVO sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. 
Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde nach 
Art. 77 DSGVO, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines 
anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. 
Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung erfolgt, sind Sie nach 
Art. 7 DSGVO berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung Ihrer personenbezogenen 
Daten jederzeit zu widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 
wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. Bitte 
beachten Sie zudem, dass wir bestimmte Daten für die Erfüllung gesetzlicher Vorgaben ggf. 
für einen bestimmten Zeitraum aufbewahren müssen (s. Ziffer 8 dieser Datenschutz-
information). 

Widerspruchsrecht 

Soweit die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach Art. 6 Abs 1 lit. f DSGVO zur 
Wahrung berechtigter Interessen erfolgt, haben Sie gemäß Art. 21 DSGVO das Recht, aus 
Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit Widerspruch gegen die 
Verarbeitung dieser Daten einzulegen. Wir verarbeiten diese personenbezogenen Daten 
dann nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen. Diese müssen Ihren Interessen, Rechte und Freiheiten 
überwiegen, oder die Verarbeitung muss der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 
von Rechtsansprüchen dienen. 

10. ERFORDERLICHKEIT DER BEREITSTELLUNG PERSONENBEZOGENER DATEN 

Die Erhebung von Gesundheitsdaten ist Voraussetzung für Ihre Behandlung. Werden die 
notwendigen Informationen nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung nicht 
erfolgen. 

Wir empfehlen, im Rahmen Ihrer Behandlung nur solche personenbezogenen Daten 
anzugeben, die zur Durchführung der Behandlung erforderlich sind. 
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